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Resolution der Generalversammlung 

[auf Grund des Berichts des Zweiten Ausschusses (A/55/581/Add.2)] 

  55/191. Integration der Übergangsvolkswirtschaften in die Welt-
wirtschaft 

 Die Generalversammlung, 

 in Bekräftigung ihrer Resolutionen 47/187 vom 22. Dezember 1992, 48/181 vom 
21. Dezember 1993, 49/106 vom 19. Dezember 1994, 51/175 vom 6. Dezember 1996 und 
53/179 vom 15. Dezember 1998, 

 sowie in Bekräftigung der Notwendigkeit der vollen Integration der Übergangsländer 
in die Weltwirtschaft, 

 Kenntnis nehmend von dem Bericht des Generalsekretärs1, 

 angesichts der in diesen Ländern erzielten Fortschritte bei der Herbeiführung von ma-
kroökonomischer und finanzieller Stabilität und wirtschaftlichem Wachstum im Verlauf von 
Strukturreformen und der Notwendigkeit, diese positiven Trends auch künftig aufrechtzuer-
halten, 

 in Anbetracht der Schwierigkeiten, vor die sich die Übergangsländer gestellt sehen, 
wenn sie angemessen auf die Herausforderungen der Globalisierung reagieren wollen, na-
mentlich auf dem Gebiet der Informations- und Kommunikationstechnologien, sowie der 
Notwendigkeit, ihre Kapazitäten auszuweiten, damit sie die Vorteile der Globalisierung 
wirksam nutzen und ihre nachteiligen Auswirkungen abmildern können, 

 sowie in Anbetracht dessen, dass im Einklang mit multilateralen Handelsübereinkünf-
ten weiterhin Bedingungen gewährleistet werden müssen, die dem Marktzugang für Aus-
fuhren aus Übergangsländern förderlich sind, 

 ferner in Anbetracht der wichtigen Rolle, die Auslandsinvestitionen in diesen Ländern 
zukommen sollte, und in Betonung der Notwendigkeit, ein förderliches Umfeld zu schaffen, 
um mehr ausländische Direktinvestitionen anzuziehen, 

 Kenntnis nehmend von dem Wunsch der Übergangsländer nach einem weiteren Aus-
bau der regionalen und interregionalen Zusammenarbeit, 

                                                 
1 A/55/188. 
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 1. begrüßt die Maßnahmen, die die Organisationen des Systems der Vereinten Na-
tionen ergriffen haben, um die Resolutionen der Generalversammlung über die Integration 
der Übergangsvolkswirtschaften in die Weltwirtschaft durchzuführen; 

 2. fordert die Organisationen des Systems der Vereinten Nationen, einschließlich 
der Bretton-Woods-Institutionen, auf, in Zusammenarbeit mit den zuständigen nicht den 
Vereinten Nationen angehörenden multilateralen und regionalen Institutionen auch weiter-
hin Analysearbeiten durchzuführen und den Regierungen der Übergangsländer grundsatzpo-
litische Beratung und technische Hilfe zu gewähren, die darauf gerichtet sind, die sozialen 
und politischen Rahmenbedingungen für die Vollendung der marktorientierten Reformen zu 
stärken und so die positiven Trends der wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung dieser 
Länder aufrechtzuerhalten, und betont in diesem Zusammenhang, wie wichtig es ist, dass 
sie durch den wirksamen Einsatz von Informations- und Kommunikationstechnologie wei-
ter in die wissensgestützte Weltwirtschaft integriert werden; 

 3. ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung auf ihrer siebenundfünf-
zigsten Tagung einen Bericht über die Durchführung dieser Resolution vorzulegen, bei dem 
der Schwerpunkt auf einer Analyse der Fortschritte bei der Integration der Übergangsländer 
in die Weltwirtschaft liegt. 

 87. Plenarsitzung 
 20. Dezember 2000 

  


